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  … Ihr 
 
 
      

 
  Tobias Eberle  
  (Erster Bürgermeister) 

Bitte berücksichtigen Sie 
die Firmen in Solnhofen 
bei Ihren Einkäufen und 

Besuchen. 
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

bis Ende Februar waren wir alle guter Hoffnung, dass die anstehen-
de Frühjahrs- und Sommerszeit unbeschwerter wird als in den ver-
gangenen beiden Jahren. Bis dahin war es fast undenkbar, dass ein 
anderes Thema als die Corona-Pandemie die Nachrichtenwelt be-
herrscht. 
Doch weit gefehlt – niemand von uns hätte wohl bis vor einigen Wo-
chen gedacht, dass mitten in Europa Krieg herrschen könnte. Unvor-
stellbar, dass durch einen völkerrechtswidrigen, feigen und unent-
schuldbaren Angriffskrieg, befohlen durch den russischen Präsiden-
ten, seitdem täglich unschuldige Männer, Frauen und Kinder sterben 
müssen.  Millionen Menschen sind gezwungen, ihre Heimat zu verlas-
sen, teilweise ohne festes Ziel vor Augen und nur mit dem Nötigsten 
in den Taschen.   
Ein jeder von uns sollte sich – gerade auch im Hinblick auf diese 
schreckliche Situation in Osteuropa – nochmals vor Augen führen, 
wie gut es uns allen geht. Zeigen wir uns solidarisch mit den Men-
schen in der Ukraine, die um ihre Heimat fürchten und auf unser 
Wohlwollen angewiesen sind. Ein jeder Einzelne von uns kann etwas 
tun – sei es durch Geld- oder Sachspenden, durch die Bereitstellung 
von Wohnraum oder auch durch andere Hilfsangebote.  
Sollten auch Sie sich in dieser Hinsicht engagieren wollen, melden 
Sie sich bitte beim Landratsamt Weißenburg-Gunzenhausen, das die 
Ukraine-Hilfe koordiniert und extra hierfür die  Internetseite 
https://www.landkreis-wug.de/ukraine-hilfe-uebersicht/ eingerich-
tet hat. Sollten Sie Fragen hierzu haben, stehen Ihnen auch die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung gerne 
zur Verfügung. 
Auch wenn es vor dem Hintergrund dieses schrecklichen Krieges 
klein und unwichtig erscheint, läuft auch bei uns in Solnhofen das 
Tagesgeschäft weiter. Wir versuchen Sie stets zeitnah über die 
neuesten Entwicklungen zu informieren - sei es über die lokale Pres-
se, Aushänge oder die sozialen Medien. Sollten Sie dennoch Fragen 
zu einzelnen Themen und / oder Maßnahmen haben, scheuen Sie sich 
nicht, direkt bei uns nachzufragen.   
In der Hoffnung, dass diese wahnsinnige Aggression in der Ukraine 
baldmöglichst diplomatisch beendet werden kann und wir alle einen 
unbeschwerten Frühling / Sommer erleben können, verbleibe ich … 
 

Mitteilungsblatt “KONTAKT“ 

Beachten Sie bitte auch unsere 

Internetseite http://www.solnhofen.de  

mit allen wichtigen Informationen 

und aktuellen Ereignissen 
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Informationen aus dem Gemeinderat 
 

Die wichtigsten Beschlüsse der GR-Sitzungen – seit der letzten Veröffentlichung – im Überblick: 
 

9. Dezember 2021 
• Bestellung und Vereidigung neuer Feldgeschworener 
• Beschlussfassung über Beschaffung von dezentralen Lüftungsanlagen für Kindergarten  
• Auftragsvergabe über Kanalschachtrahmensanierung 
 

13. Januar 2022 
• Vereidigung von Frau Inka Poller als neues Mitglied des Gemeinderats 
• Beteiligung am Klimaschutznetzwerk des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen 
• Beschlussfassung über Beteiligung an der LAG Monheimer Alb – Altmühl-Jura in der Förderperiode 2023 – 2027 
• Auftragserteilung für Erstellung eines Sturzflutkonzepts 
 

10. Februar 2022 
• Bebauungsplan Nr. 14 „Seniorenquartier“ – Abwägung der eingegangenen Stellungnahmen der Träger  
    öffentlicher Belange und Öffentlichkeit 
• Auftragsvergabe Einbau dezentraler Lüftungsanlagen Kindergarten 
• Straßensanierung Frauenberger Weg 
• Auftragsvergabe über Gebühren- u. Beitragskalkulation Wasser u. Abwasser ab 01.01.2023 
 

10. März 2022 
• Feststellung der Jahresrechnung 2021 
• Beratung und Beschlussfassung über Haushaltsplan und Haushaltssatzung 2022 
• Beratung und Beschlussfassung über Finanzplanung 2021 - 2025 
 

Sachstand Senioreneinrichtung 
 

Die Planungen für die Errichtung eines „Senioren-
quartiers“ am Kirchweihplatz laufen weiter auf 
Hochtouren. 
 

Im Rahmen der Aufstellung des Bebauungsplans 
Nr. 14 „Seniorenquartier“ wurden in der Sitzung 
des Gemeinderats am 10. Februar die eingegange-
nen Stellungnahmen der Behörden und sonstigen 
Trägern öffentlicher Belange sowie der Öffent-
lichkeit behandelt und entsprechende Abwä-
gungsbeschlüsse gefasst.  
Die Ergebnisse dieser Abwägung werden nun zu-
sammen mit dem Schallschutzgutachten, das 
ebenfalls bereits vorliegt,  und der speziellen 
artenschutzrechtlichen Prüfung (saP) durch das 
Ingenieurbüro Kuhn aus Weißenburg in den Be-
bauungsplan eingearbeitet, anschließend erfolgt eine erneute Trägerbeteiligung. 
 

Der Gemeinderat hatte bereits im Oktober letzten Jahres die Aufstellung des Bebauungsplanes beschlossen. 
Wie bereits berichtet, hat das Plangebiet eine Größe von ca. 8.300 m² und umfasst den derzeitigen Kirch-
weihplatz in Solnhofen. Ziel der Festsetzung ist es, die Errichtung und den Betrieb einer Senioren-
Wohngemeinschaft sowie seniorengerechter Wohnungen und eines Verwaltungsgebäudes einschließlich er-
forderlicher Nebenanlagen und Erschließungswege zu ermöglichen und zu sichern. So sollen am Kirchweih-
platz in den nächsten Jahren 24 Seniorenwohnungen in zwei ambulanten Wohngemeinschaften und zusätzlich 
20 seniorengerechte Wohnungen und ein Verwaltungsgebäude entstehen.  
 

Baubeginn ist voraussichtlich im Frühjahr 2023, die Fertigstellung des Gesamtkomplexes ist – Stand heute – 
2024 oder 2025 geplant. 
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Ehrungen (ehemaliger) Gemeinderäte 
 

Die Ehrensatzung der Gemeinde Solnhofen sieht vor, 
dass Gemeinderäte, die 18 Jahre und länger in dem 
Gremium tätig sind, mit einer Urkunde und Lithografie 
gewürdigt werden. Im Rahmen der Bürgerversammlung 
im Herbst vergangenen Jahres wurden die folgenden 
(ehemaligen) Gemeinderätinnen bzw. Gemeinderäte für 
ihr Engagement in den vergangenen Jahren bzw. Jahr-
zehnten ausgezeichnet:  
 

- Frau Birgit Güllich: für 18 Jahre im Gemeinderat  
- Frau Ute Grimm: für 18 Jahre im Gemeinderat 
- Herr Jochen Eger: für 18 Jahre im Gemeinderat 
- Herr Armin Mack: für 18 Jahre im Gemeinderat, davon 6 als 3. Bgm.   
 

Zudem wurde 2. Bürgermeister Joachim Schröter für seine 30-jährige 
Tätigkeit im Gemeinderat mit der Bürgermedaille ausgezeichnet. 
Joachim Schröter war in den vergangenen drei Jahrzehnten zwölf Jah-
re als 2. Bürgermeister und sechs Jahre als 3. Bürgermeister tätig. 
 

Erster Bürgermeister Tobias Eberle dankte allen Geehrten für ihren 
zeitintensiven, langjährigen und aufwendigen Einsatz, den die Ausübung 
dieses Ehrenamtes mit sich bringt. 
 
 

Neue Feldgeschworene für die Gemarkung Solnhofen 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Dezember-Sitzung der Bestellung von Herrn Christian Kotscha und Herrn 
Wolfgang Schlierf zu neuen Feldgeschworenen für die Gemarkung Solnhofen zugestimmt. Anschließend wur-
den die beiden durch Ersten Bürgermeister Tobias Eberle vereidigt.  
 

Zudem wurde Frau Gertrud Hüttinger in der Sitzung der Feldgeschworenen am 28.10.2021 für weitere                    
6 Jahre zur Feldgeschworenenobfrau gewählt. Sie steht den Feldgeschworenen der Gemarkung Solnhofen 
bereits seit dem Jahr 2002 vor. Zu ihrem Stellvertreter wurde Herr Wolfgang Altmann gewählt.  
Die Gemeinderäte dankten den Gewählten sowie allen anwesenden Feldgeschworenen für ihre Bereitschaft, 
dieses wichtige Amt auszuüben. 
 

Im Bild der Großteil der Feldgeschworenen der Gemarkung Solnhofen: 
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Bürgerservice-Portal 

Ins Rathaus gehen, um einen Behördengang zu erledigen? Gerne, muss 
aber nicht sein! In Solnhofen geht auch ganz viel online!  
Wenn Sie also keine Zeit haben, aufs Amt zu gehen, erledigen Sie Ihre 
Behördengänge doch von zu Hause aus - am PC oder vom Smartphone aus. 
Auch am Wochenende, und zu jeder Tageszeit.   
Klicken Sie sich einfach rein – auf das Bürgerservice-Portal der Gemein-
de Solnhofen:  https://www.buergerserviceportal.de/bayern/solnhofen.  

Hier können Sie bequem von zu Hause aus beispielsweise Ihren Hund an- 
oder abmelden oder eine Meldebescheinigung beantragen. Außerdem können Sie Ihre Briefwahlunterlagen 
online anfordern – einfach das Formular ausfüllen, die Unterlagen werden Ihnen anschließend zugeschickt. 
Zudem sind viele weitere Dienste verfügbar – einfach mal rein klicken! 
 

Internationaler Schüleraustausch - Aufruf zur Gastfamiliensuche 
 

Der Verein Schwaben International Kulturaustausch e.V. sucht Familien, die gerne mit einem jungen Men-
schen eines anderen Kulturkreises ihren Alltag teilen möchten. Die Jugendlichen sind gegen Covid-19 und 
Masern geimpft. Die Partnerschulen möchten, dass auch die Gasteltern gegen Covid-19 geimpft sind. 
 

El Salvador 

Familienaufenthalt: 03. April – 17. Juni 2022, Deutsche Schule San Salvador  
30 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen, Alter 16-17 Jahre 
 

Brasilien 

Familienaufenthalt: ca. 21. Juni – ca. 16. Juli 2022, Pastor Dohms Schule, Porto Alegre  
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen, Alter 13-15 Jahre 
 

Chile 

Familienaufenthalt: ca. 22. Juni – ca. 29. Juli 2022, Deutsche Schule, Valdivia  
40 Schüler*innen mit guten Deutschkenntnissen, Alter 16-17 Jahre 
 

- Austauschprogramme auf Gegenseitigkeit 
- Gruppen-Aufenthalte in Chile und Peru im Sommer 2022  
- Möglichkeit zuerst zum Auslandsaufenthalt zu reisen 
- Individuelle Aufenthalte in Brasilien und El Salvador möglich 
 

Weitere Informationen erhalten Sie bei: 
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart (Tel. 0711 – 23729-13, Fax 0711 – 23729-31)  
schueler@schwaben-international.de, http://www.schwaben-international.de/schueleraustausch/ 
 

Inbetriebnahme Defibrillator in Eßlingen 

Nachdem bereits Anfang des vergangenen Jahres in Solnhofen zwei öffent-
lich zugängliche Defibrillatoren am Feuerwehrhaus und an der BRK-
Rettungswache in Betrieb genommen wurden, wurde Mitte Februar in Eßlin-
gen ein weiteres Gerät installiert.   
 

Der AED (Automatisierter externer Defibrillator), ein Gerät der neuesten 
Generation, wurde an der Außenwand des Feuerwehrhauses in Eßlingen mon-
tiert, sodass eine dauerhafte Zugänglichkeit – auch entlang des Altmühltal-
Panoramaweges - gewährleistet ist.   
 
Die Kosten dieses Defibrillators in Höhe von ca. 3.000 € wurden seitens des 
Landratsamtes Weißenburg-Gunzenhausen im Rahmen eines Förderpro-
gramms mit einem Betrag in Höhe von 1.620 € bezuschusst.   
Hierfür nochmals herzlichen Dank!  
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Ansprechpartner und Erreichbarkeit der Verwaltung 
 

Öffnungszeiten:  
Montag bis Freitag von 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr, zus. Montag von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr 
 

Funktion/Amt     Name, Vorname Tel. 09145-   Zimmer:  
 

Erster Bürgermeister    Tobias Eberle  -83200           3 
Geschäftsleitung, Kämmerei   Tom Kirchdörfer -832011      5 
Bauamt, EWO- u. Passamt, Gewerbe  Nikola Bubik  -832012      4  
Einwohnermelde- u. Passamt, Renten  Petra Eberle  -832013       4 
Kasse, Steuern, Pachten   Barbara Weiß  -832023      6 
Museumsleitung    Dr. Martin Röper -832018     14 
Tourismus, Museum    Ute Grimm  -832020     14  
 

Öffnungszeiten kommunaler Einrichtungen: 
Museum: März – Oktober: täglich von 09.00 – 17.00 Uhr  
 November – Februar: Sonntag 13.00 – 16.00 Uhr  
Wertstoffhof:  Januar - Dezember: Samstag 10.00 - 12.00 Uhr,   

April - Oktober        Mittwoch   17.00 - 18.00 Uhr  

Zudem weist die Gemeindeverwaltung daraufhin, dass es im Rathaus ab sofort möglich ist,  
bargeldlos mit EC-Karte oder Kreditkarte zu bezahlen! 

 

Altersteilzeit Herr Rainer Mohr 
 

Herr Rainer Mohr, langjähriger Kämmerer, Personalleiter und ge-
schäftsleitender Beamter der Gemeinde Solnhofen, tritt am 
01.04.2022 in die Freistellungsphase der Altersteilzeit ein. 
 
Herr Mohr ist seit 01.05.2002 bei der Gemeinde Solnhofen be-
schäftigt und übernahm im Jahr 2012 die Geschäftsleitung. Da 
Herr Mohr noch Urlaub hat, war sein letzter Arbeitstag bereits 
am 18.02.2022. Eine offizielle Verabschiedung war auf Grund der 
derzeitigen Situation noch nicht möglich, wird aber nachgeholt 
werden.  

 

Die Gemeinde Solnhofen dankt Herrn Mohr für seinen Einsatz und sein Engagement in den vergangenen knapp 
20 Jahren und wünscht ihm im neuen Lebensabschnitt alles Gute und vor allem viel Gesundheit! 
Die Nachfolge von Herrn Mohr übernimmt ab sofort Herr Tom Kirchdörfer, der im vergangenen Jahr seine 
Weiterbildung zum Verwaltungsfachwirt erfolgreich abgeschlossen hat. Herr Kirchdörfer wird auch die Be-
reiche Personal und Kämmerei übernehmen. 
 

Die Deutsche Rentenversicherung informiert:  

Bei Altersrenten auch 2022 höherer Hinzuverdienst möglich 
 

Die Hinzuverdienstgrenze für vorgezogene Altersrenten wird auch im Jahr 2022 auf 46.060 Euro festge-
setzt. Darauf weist die Deutsche Rentenversicherung Nordbayern hin. Jahreseinkünfte bis zu dieser Höhe 
führen somit nicht zur Kürzung einer vorgezogenen Altersrente.  
Mit der Regelung soll die Weiterarbeit oder Wiederaufnahme einer Beschäftigung nach Renteneintritt er-
leichtert und somit Personalengpässen durch die COVID-19-Pandemie entgegengewirkt werden. Die Anhebung 
der Hinzuverdienstgrenze gilt für Neu- und Bestandsrentner. 
 

Ab 2023 gilt voraussichtlich wieder die ursprüngliche Hinzuverdienstgrenze von 6.300 Euro pro Kalender-
jahr. Keine Änderungen gibt es hingegen bei den Hinzuverdienstregelungen für Renten wegen verminderter 
Erwerbsfähigkeit und bei der Anrechnung von Einkommen auf Hinterbliebenenrenten. 
 

Weitere Informationen erhalten Sie kostenfrei unter der Servicetelefonnummer 0800/1000-4800 oder auf 
der Internetseite www.deutsche-rentenversicherung-nordbayern.de  
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Vorabinformation Feuerwehrfest 2024 
 

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Solnhofen, Eßlingen und Hochholz,  
 

die Freiwillige Feuerwehr Solnhofen feiert im Jahr 2024 ihr 150-jähriges Bestehen.  
 

Die Veranstaltung wird vom 24.05. bis 26.05.2024 stattfinden. Die Planungen für ein erfolgreiches Gelingen 
der Veranstaltung laufen bereits seit ca. zweieinhalb Jahren auf Hochtouren. Geplant ist, dass das Fest in 
einem großen Festzelt stattfinden wird, verschiedene Bands spielen, ein Festumzug stattfindet und es einige 
Attraktionen rund um das Thema Feuerwehr geben wird. 
 

Wie Sie bereits aus der Presse erfahren haben, soll am altbekannten Festplatz bis zu diesem Zeitpunkt ein 
Seniorenquartier entstehen, deshalb prüfen wir gerade, welche Standorte sich als Alternative anbieten. Wir 
sind sehr zuversichtlich, dass wir eine gute Lösung finden werden, um mit Ihnen gemeinsam feiern zu können. 
 

Wir werden Sie immer wieder auf dem Laufenden halten, sei es über unsere Homepage, unsere Social-Media-
Kanäle auf Facebook und Instagram oder über unser Gemeindeblatt „KONTAKT“.  
 

Außerdem haben wir noch eine Bitte an Sie: Falls Sie noch alte Unterlagen, Bilder, etc. der Feuerwehr zu 
Hause haben, bitten wir Sie uns diese (leihweise) zur Verfügung zu stellen. Dazu können Sie sich gerne mit 
unserem Ersten Kommandanten Tobias Vochezer in Verbindung setzen (Tel. 0170/2303082, E-Mail                     
info@feuerwehr-solnhofen.de), oder Sie wenden sich an die Gemeindeverwaltung.  
 

Danke für Ihre Mithilfe!  
 

Wir freuen uns jetzt schon, Sie alle auf unserem Fest im Jahr 2024 begrüßen zu dürfen! 
 

Ihre Feuerwehr Solnhofen 
 

Tobias Eberle  Tobias Vochezer 
1. Vorstand   1. Kommandant 
 

 

 

Kegeln in der Sola-Halle 
 

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die Kegelbahn in der Sola-Halle ab sofort auch wieder von 
Privatpersonen für Kegelabende etc. genutzt werden kann. Die Buchung der Kegelbahn erfolgt über den Päch-
ter der Gaststätte „La Rustica“ in der Sola-Halle, Herrn Franco Baglieri (Tel. 09145/8368720).  
Das Mitbringen von Speisen und Getränken ist nur nach vorheriger Absprache mit Herrn Baglieri gestattet, 
im Regelfall sind die Speisen und Getränke von der Pizzeria „La Rustica“ abzunehmen. 
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Wann brauche ich eigentlich eine Baugenehmigung? 
 

Das lässt sich gar nicht so einfach beantworten. Die Frage „Wann brauche ich keine Baugenehmigung?“ schon etwas 
leichter, denn es gilt der Grundsatz: Die Errichtung, Änderung und Nutzungsänderung von Anlagen bedürfen der 
Baugenehmigung, außer die Bayerische Bauordnung bestimmt, dass keine Baugenehmigung erforderlich ist.  
 

Genehmigungsfreistellung 
Bauvorhaben, die im Geltungsbereich eines qualifizierten Bebauungsplans liegen, können, wenn sie keine Sonderbau-
ten sind, genehmigungsfrei gestellt werden. Sie dürfen den Festsetzungen des Bebauungsplans und den Regelungen 
sonstiger örtlicher Bauvorschriften nicht widersprechen. Die Erschließung muss gesichert sein. Die erforderlichen 
Unterlagen sind der Gemeinde Solnhofen im Rahmen eines Bauantrags vorzulegen. Der Unterschied zum Genehmi-
gungsverfahren ist vor allem der Zeit- und Kostenfaktor. Wenn die Gemeinde Solnhofen entscheidet, dass das 
Freistellungsverfahren durchgeführt wird, erhält der Bauherr eine Mitteilung, dass mit dem Bau begonnen werden 
darf. Dies geht in der Regel schneller als das Genehmigungsverfahren und kostet auch nur einen Bruchteil der Ge-
bühren im Genehmigungsverfahren.  

Verfahrensfreie Vorhaben 
Verfahrensfrei sind Bauvorhaben, die weder genehmigungspflichtig noch genehmigungsfreigestellt sind, weil für 
sie weder ein Genehmigungsverfahren noch eine Genehmigungsfreistellung durchgeführt wird. Einfach dargestellt: 
Verfahrensfrei bauen bedeutet i.d.R. ohne Bauantrag und ohne Baugenehmigung bauen.  
Verfahrensfreie Bauvorhaben sind abschließend in Art. 57 der Bayerischen Bauordnung aufgeführt.  
Verfahrensfrei sind z.B. freistehende Gebäude mit einem Brutto-Rauminhalt bis zu 75 m³ (außer im Außenbereich), 
Terrassenüberdachungen mit einer Fläche bis zu 30 m² und einer Tiefe bis zu 3 m, Mauern einschließlich Stütz-
mauern und Einfriedungen mit einer Höhe bis zu 2 m (außer im Außenbereich).  
Bei verfahrensfreien Bauvorhaben wird zwar kein Bauantrag benötigt, die anderweitig geltenden öffentlich-
rechtlichen Vorschriften sind dennoch einzuhalten.  

Was können andere öffentlich-rechtliche Vorschriften im Baurecht sein?  
Festsetzungen in Bebauungsplänen, die für das Baugrundstück gelten, müssen eingehalten werden. Viele Bebau-
ungspläne lassen zum Beispiel Einfriedungen nur bis zu einer Höhe von 1,10 m zu. In der Praxis darf der Zaun dann 
also bis 1,10 m ohne Bauantrag gebaut werden. Ein höherer Zaun ist in diesem Fall nicht möglich. Soll der Zaun den-
noch höher werden, muss bei der Gemeinde Solnhofen eine isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans beantragt werden, auch wenn die Bayerische Bauordnung Einfriedungen bis zu 2 m ohne Bauantrag zu-
lässt. Höher gebaut werden darf dann nur, wenn die Gemeinde Solnhofen hierfür einen positiven Bescheid erlässt.  
Auch das Abstandsflächenrecht muss bei verfahrensfreien Bauvorhaben beachtet werden. Da kein Genehmigungs-
verfahren durchgeführt wird, ist der Bauherr allein für die Einhaltung der Vorschriften zum Abstandsflächen-
recht und der Festsetzungen im Bebauungsplan verantwortlich.  

Da die Gemeindeverwaltung bei verfahrensfreien Vorhaben naturgemäß keine Unterlagen über Ihr Vorhaben er-
hält, weisen wir hiermit auch auf die Verpflichtung zur Mitteilung von Änderungen der Geschossflächen (für die 
Berechnung der Herstellungsbeiträge) hin.  

Beispiele genehmigungspflichtiger Anlagen 
Folgende Anlagen sind nahezu immer baugenehmigungspflichtig: 
-Dachgeschoss-Ausbau  -Bau eines Wintergartens (auch Umbau einer Terrasse in Wintergarten) 
-Anbau eines Balkons  -Errichtung von Außentreppen 
 
Diese Übersicht ist nicht abschließend, soll aber als Hilfe dienen, da die Genehmigungspflicht dieser Anlagen in der 
Praxis leider häufig missachtet wird.  
 

Was passiert, wenn ich die Genehmigungspflicht nicht beachte? 
Werden die Vorschriften zur Genehmigungspflicht nicht eingehalten, spricht man umgangssprachlich von einem 
„Schwarzbau“. Wird der Schwarzbau entdeckt, müssen Sie mit der Einleitung eines Ordnungswidrigkeitenverfah-
rens und gleichzeitig auch mit einer Baueinstellung oder sogar einer Baubeseitigungsanordnung rechnen.  
 

Im Zweifelsfall empfiehlt sich deshalb, erst bei der Gemeinde Solnhofen (09146/8320-12) oder beim Kreisbauamt 
(09141/902-296) nachzufragen, bevor mit dem Bau begonnen wird.  
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Meldungen aus dem Fundbüro 
 

Fundgegenstand Tag des Fundes Ort des Fundes 

Brille (rotes Gestell) 17.12.2021 Geldautomat vor Rathaus 

   

Verlustgegenstand Tag des Verlusts Ort des Verlusts 

Schlüsselbund mit grauem Anhänger 11.12.2021 Feldweg Nähe An den Hofäckern 

Schlüsselbund 11.12.2021 Bahnhofstraße 
 

20-jähriges Praxis-Jubiläum Dr. med. Christoph Gedon 

Am 01.04.2002, also vor 20 Jahren, hat Herr Dr. med. Christoph Gedon die Arztpraxis in der Bahnhof-
straße von seiner Vorgängerin, Frau Dr. med. Elisabeth Friedrich, übernommen. 

20 Jahre, die wie im Flug vergangenen zu sein scheinen und in denen sich Hr. Dr. Gedon weit über das normale 
ärztliche Maß hinaus um seine Patienten gekümmert und sich so auch um das Wohl der Allgemeinheit verdient 
gemacht hat. 

Insbesondere seit Beginn der Corona-Pandemie hat sich das Wirken von Herrn Dr. Gedon nochmals deutlich 
verstärkt, was vor allem auch seinen Patientinnen und Patienten zu Gute kommt. Erwähnt seien hier nur die 
unglaubliche Zahl an durchgeführten Tests (eigenes „Testzentrum“ vor den Praxisräumen) sowie das Angebot 
der Corona-Impfungen vor Ort mit allen verfügbaren Impfstoffen. Die drei Sonderimpfaktionen, die von ihm 
und seinem Team durchgeführt wurden, stellen hierbei nur das Tüpfelchen auf dem „i“ dar. 

Für dieses außergewöhnliche Engagement möchte sich die Gemeinde Solnhofen, auch im Namen vieler Bürge-
rinnen und Bürger, bei Herrn Dr. Gedon und auch seinem gesamten Praxis-Team bedanken und ihm herz-
lich zum 20-jährigen Praxis-Jubiläum gratulieren – in der Hoffnung, dass die Gemeinde Solnhofen noch lange 
auf die Dienste von Herrn Dr. Gedon zählen kann. 

 

Sturzflutkonzept in Auftrag gegeben 

Der Gemeinderat hat in seiner Januar-Sitzung den Auftrag über die Erstellung eines Sturzflutkonzepts an 
ein Ingenieurbüro aus Weißenburg erteilt. Ziel ist es, vorbeugende Maßnahmen gegen auftretende Starkre-
genereignisse bzw. wild abfließendes Wasser treffen zu können. Sturzfluten werden durch kurzzeitige und 
lokale Starkniederschläge ausgelöst und sind strikt von Hochwasserereignissen zu unterscheiden.   
Inbegriffen ist eine Bestandsanalyse, eine Gefahrenermittlung inkl. Gefahren- und Risikobeurteilung, eine 
konzeptionelle Maßnahmenentwicklung sowie die Ausarbeitung einer integralen Strategie zum kommunalen 
Sturzflut-Risikomanagement.  

Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach hatte die Erstellung eines solchen Konzepts vorab ausdrücklich befür-
wortet. Nach der Fertigstellung des Konzepts, das derzeit auch in Zusammenarbeit mit den Freiwilligen Feu-
erwehren Solnhofen und Eßlingen / Hochholz erarbeitet wird, werden die Bürgerinnen und Bürger über die 
Ergebnisse sowie ggf. betroffene Grundstücke informiert.  
 

Beteiligung am Klimaschutznetzwerk des  Landkreises WUG 

Der Umweltausschuss des Landkreises WUG hatte die Landkreisverwaltung in seiner Sitzung am 04.10.2021 
damit beauftragt, in Abstimmung mit den Gemeinden sowohl 

• die Realisierung eines gemeinsamen Klimaschutznetzwerks als auch  

• die Erstellung eines landkreisweiten digitalen Energienutzungsplans zu prüfen.  

Diese „Klimaschutzinitiative“ wird auf die Dauer von drei Jahren (2022 – 2024) mit 70 % gefördert. Auch die 
Gemeinde Solnhofen wird sich daran beteiligen. Den entsprechenden Beschluss hat der Gemeinderat gefasst.  

Der Eigenanteil der Gemeinde Solnhofen beläuft sich gemäß einer ersten Kostenprognose im ersten Jahr auf 
ca. 1.400 €, im zweiten Jahr auf ca. 1.190 € und im dritten Jahr auf ca. 1.205 €.  

Optional kann von der Gemeinde auch eine weitere fachliche Beratung in Anspruch genommen werden, was je 
nach Aufwand weitere (förderfähige) Kosten nach sich ziehen kann. 
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Vereidigung Frau Inka Poller als Gemeinderätin 
 

Frau Inka Poller wurde in der Januar-Sitzung des Gemeinderats vom Ersten Bürgermeister 
Tobias Eberle als neue Gemeinderätin vereidigt, nachdem der Gemeinderat sie vorab als Lis-
tennachfolgerin festgestellt hatte. Sie rückt für Herrn Klaus Hölzl in das Gremium nach, der 
im Dezember des vergangenen Jahres verstorben ist. Frau Poller ist zudem ab sofort sowohl 
Mitglied im Finanz- und Personalausschuss als auch im Rechnungsprüfungsausschuss. 

 

Kanalschachtrahmensanierungen 2022 

In Abstimmung mit Klärwärter Michael Bauch hat der Gemeinderat in der letzten Sitzung im Jahr 2021 den 
Auftrag über Kanalschachtrahmensanierungen vergeben. Ausgeschrieben wurden das Absenken von zwei 
Schachtrahmen, das Anheben von zwei Schachtrahmen und der Austausch von insgesamt sechs Schachtrah-
men. 

Den Zuschlag erhielt eine Fachfirma aus Eckersdorf zum Preis von etwa 5.500 € brutto, wobei die Arbeiten 
das Auswechseln der defekten Schachtrahmen, die Erneuerung des Unterbaus bzw. der Ausgleichsringe, die 
Angleichung der Fahrbahn und die Erstellung der Fuge um den Schachtrahmen beinhalten. 

Die Ausführung der Arbeiten wird voraussichtlich im Juni erfolgen. 

 

Gemeinde bleibt Mitglied der LAG Monheimer-Alb 

Nachdem die LEADER-Förderperiode 2014 - 2022 zu Ende geht, wird sich die Lokale Aktionsgruppe (LAG) 
Monheimer Alb – Altmühl-Jura auch für die zukünftige Förderperiode ab 2023 bewerben.  

Der Gemeinderat beschloss, dass sich die Gemeinde Solnhofen auch in der Förderperiode 2023 – 2027 an 
der LAG Monheimer Alb – Altmühl-Jura beteiligt. Diese Lokalen Aktionsgruppen sind Partnerschaften zwi-
schen kommunalen, wirtschaftlichen und sozial engagierten Akteuren in verschiedenen Regionen. Für Projek-
te, die gewisse Voraussetzungen erfüllen, kann die Gemeinde über die LAG Fördermittel erhalten. 
 

Telekom: schnelleres Internet 
 

Nachdem die Deutsche Telekom bereits im vergangenen Jahr informiert hatte, dass in Solnhofen ein eigen-
wirtschaftlicher Ausbau des Glasfaser-Netzes vorgesehen ist, hat das Unternehmen nun mitgeteilt, dass 
voraussichtlich ab 11. April rund 670 Haushalte in Solnhofen schneller im Netz surfen können. Durch die Er-
schließung von vier Verteilerkästen mit Glasfaser steigt das maximale Tempo beim Herunterladen auf bis zu 
250 Megabit pro Sekunde (Mbit/s). 
 

Einzelheiten können Sie der folgenden Pressemitteilung der Telekom entnehmen: 

Ab Mitte April 2022 können rund 670 Haushalte in Solnhofen noch schneller im Netz surfen. Das maximale 
Tempo steigt beim Herunterladen auf bis zu 250 Megabit pro Sekunde (Mbit/s). Damit haben Kund*innen 
einen leistungsstarken Anschluss für alle Ansprüche. Digitales Lernen und Arbeiten sowie Streaming und 
Gaming sind gleichzeitig möglich. Dafür hat die Telekom in Solnhofen neue Systemtechnik in vier grauen Käs-
ten am Straßenrand eingebaut. Diese sorgt für höhere Bandbreiten. 
“Homeoffice und Homeschooling zeigen: Mehr Geschwindigkeit am eigenen Anschluss hilft viel. Schließlich 
soll alles ruckelfrei laufen. Zubuchen liegt voll im Trend. Wir verzeichnen seit Monaten eine verstärkte 
Nachfrage nach mehr Bandbreite“, sagt Markus Sand, Regionalmanager der Deutschen Telekom. „Da passt es 
gut, dass die Telekom ihr Netz in Solnhofen weiter ausbaut. Jetzt ist die Geschwindigkeit im Netz mehr als 
doppelt so schnell. Kundinnen und Kunden können die neuen Internettarife ab sofort online, telefonisch oder 
im Fachhandel buchen.“ 
 

„Ein guter Tag für uns“, so Tobias Eberle, Bürgermeister von Solnhofen. „Die Telekom entwickelt ihr Netz 
weiter. Ich freue mich, dass viele Bürger*innen in Solnhofen davon profitieren. Nur Kommunen, die eine mo-
derne digitale Infrastruktur besitzen, sind attraktiv für Familien und Unternehmen. Wir bleiben am Ball!“ 
 

Mehr Informationen zur Verfügbarkeit und zu den Tarifen erhalten Sie unter Tel. 0800/330 3000 (kosten-
frei) oder unter www.telekom.de/schneller 



10 
 

Geo-Zentrum Solnhofen und Bürgermeister-Müller-Museum 

STAATLICHE FÖRDERUNG  

In diesem Jahr erhält das Bürgermeister-Müller-Museum aus den Fraktionsinitiativen der 
bayerischen Regierungskoalition eine staatliche Förderung in Höhe von 100.000 €. Gerade in 
diesen für Kultureinrichtungen sehr schwierigen Zeiten eine Zuwendung, die wir sehr gut 
gebrauchen können, um die Zukunft unseres Museums weiter zu gestalten.  

An dieser Stelle nochmals herzlichen Dank an MdL Alfons Brandl, der unser Museum im vergangenen Jahr 
besucht und spontan seine Unterstützung zugesagt hat. Ziel muss es allerdings weiterhin sein, eine jährlich 
wiederkehrende Förderung seitens des Freistaats Bayern zu erhalten, welche die Bedeutung und herausra-
gende Position des GEO-Zentrums Solnhofen für unseren Ort und für die Region Altmühlfranken deutlich 
machen würde. 

MUSEUMSBEIRAT 

Ende 2021 wurde ein Museumsbeirat gegründet, der die wesentlichen Belange des operativen Museumsbe-
triebs behandelt und eine unmittelbare Beratungsfunktion gegenüber dem Gemeinderat hinsichtlich Thema-
tiken hat, die das Museum betreffen. Neben der fachlichen Expertise der Beiratsmitglieder ist die Vernet-
zung verschiedener politischer Gremien einer der Hauptvorteile des Beirats. 

Stimmberechtigte Beiratsmitglieder sind Erster Bürgermeister Tobias Eberle, Landrat Manuel Westphal als 
Vertreter des Landkreises Weißenburg-Gunzenhausen, der Erste Vorsitzende der Freunde und Förderer des 
Bürgermeister-Müller-Museums Thomas Herrscher, Dr. Mike Reich als Vertreter eines renommierten natur-
kundlichen Museums (Staatliches Naturhistorisches Museum Braunschweig) und die Kulturreferentin des 
Bezirks Mittelfranken, Frau Dr. Andrea Kluxen. 

Die Geschäftsführung des Beirates hat Museumsdirektor Dr. Martin Röper inne, der jedoch nicht stimmbe-
rechtigt ist. Zudem wird zu allen Sitzungen des Beirats ein Vertreter der Landesstelle der nichtstaatlichen 
Museen geladen, der beratend tätig ist. 

HOBBYSTEINBRUCH 

Die Eintrittspreise des Hobbysteinbruchs wurden letztmalig im Jahr 2016 moderat erhöht. Der Gemeinderat 
hat eine Erhöhung der Eintrittspreise ab der Saison 2022 wie folgt beschlossen: 

 

Eintrittspreise „Hobbysteinbruch“ ab 2016 NEU 
Erwachsene €   5,00  6,00 € 
Erwachsene in der Gruppe €   4,50  5,50 € 
Kinder €   3,50  4,50 € 
Kinder in der Gruppe €   3,00  4,00 € 
Schwerbehinderte/Studenten/Rentner €   4,00  5,00 € 
Schwerbehinderte/Studenten/Rentner in der Gruppe €   3,50  4,50 € 
Familie mit Kindern € 12,00 13,00 € 
Werkzeug €   1,00   1,00 € 

 

Grundsteuerreform – die neue Grundsteuer in Bayern 
 

Neuregelung der Grundsteuer  
Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen Regelungen zur Bewertung von Grundstücken 
für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig erklärt. Der Bayerische Landtag hat da-
raufhin am 23. November 2021 zur Neuregelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuergesetz ver-
abschiedet. Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung der Grundsteuer in Bayern 
keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks, sondern nach der 
Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet.  
 

Wie läuft das Verfahren ab?  
Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter erhalten. Eigentümerinnen und Eigentümer haben 
eine sog. Grundsteuererklärung abzugeben. Das Finanzamt stellt auf Basis der erklärten Angaben den sog. 
Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen und Eigentümer 
erhalten über die getroffene Feststellung des Finanzamtes einen Bescheid, den Grundsteuermessbescheid. 
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Der durch das Finanzamt festgestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von der Kommune mit dem sog. 
Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. Die tatsächlich nach neuem Recht zu 
zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und Eigentümern in Form eines Bescheids, dem Grundsteu-
erbescheid, von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 2025 von den Eigentümerinnen und Eigentü-
mern an die Kommune zu bezahlen.  
 

Was bedeutet die Neuregelung für Sie?  
Falls Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnob-
jekts oder eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern waren, bitte wie folgt vorgehen:  
 

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer feststellen zu können, sind Grundstückseigentüme-
rinnen und -eigentümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von land- und forst-wirtschaftlichen Betrieben ver-
pflichtet, eine Grundsteuererklärung abzugeben.  
Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayerischen Landesamt für Steuern im Frühjahr 2022 öf-
fentlich aufgefordert. Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen Ge-
gebenheiten zum Stichtag 1. Januar 2022 maßgeblich.  
 

Was ist zu tun?  
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 
bequem und einfach elektronisch über das Portal ELSTER - Ihr Online-Finanzamt unter www.elster.de 
abgeben. Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt registrieren. 
Bitte beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. Sollte eine elektronische Abgabe 
der Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf Papier einreichen. Die Vor-
drucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022 im Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Fi-
nanzamt oder in Ihrer Gemeinde. Bitte halten Sie die Abgabefrist ein! 
 

Sie sind steuerlich beraten?  
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch Ihre steuerliche Vertretung erfolgen.  
 

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern?  
Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirtschaft in anderen Bundesländern gelten andere 
Regelungen für die Erklärungsabgabe als in Bayern. Weitere Informationen unter www.grundsteuerreform.de 
 

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung?  
Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der Grundsteuererklärung unterstützen sowie die 
wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter www.grundsteuer.bayern.de. 
Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von Mon-
tag bis Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr auch telefonisch für Sie 
unter 089 – 30700077 erreichbar. 
 

Gebühren- u. Beitragskalkulation Wasserversorgung  

und Entwässerungseinrichtung 
Auf Grund des vierjährigen Kalkulationszeitraums sind die Gebühren und Beiträge für die Wasserversor-
gungs- und Entwässerungseinrichtung zum 01.01.2023 neu zu kalkulieren. 
 

Der Auftrag zur Erstellung der entsprechenden Kalkulationen wurde vom Gemeinderat an die Fa. KUBUS aus 
München erteilt, die die Kalkulationen derzeit erarbeitet. Die Kalkulationen umfassen die Herstellungsbei-
tragskalkulationen, Flächenermittlungen, die Prüfung von beitragspflichtigen Flächen, die Gebührenkalkulati-
onen sowie Satzungsarbeiten und einen Abschlussbericht.  
 

In diesem Zusammenhang weisen wir erneut daraufhin, dass Grundstückseigentümer verpflichtet sind, Ver-
änderungen an die Gemeindeverwaltung zu melden, falls in einem beitragspflichtigen Gebäude die Geschoss-
flächen durch Baumaßnahmen vergrößert werden, z.B. durch Anbauten oder den Ausbau eines Dachgeschos-
ses zu Wohnraum. Auch wenn der Bau nicht genehmigungspflichtig ist, ist eine Mitteilung an die Gemeinde 
erforderlich. Gleiches gilt, wenn die Grundstücksfläche bei bebauten oder bebaubaren Grundstücken durch 
Kauf, Tausch, usw. vergrößert wird.  
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Straßensanierung Frauenberger Weg 
 

Der Gemeinderat hat in seiner Januar-Sitzung beschlossen, ein ca. 850 m 
langes Teilstück des Frauenberger Wegs inkl. des Einmündungsbereichs 
nach Mörnsheim zu sanieren. Ein entsprechender Ingenieurvertrag wurde 
mit dem Ingenieurbüro Marcus Kammer aus Donauwörth abgeschlossen.  
 

Es ist vorgesehen, die oberste, äußerst sanierungsbedürftige Asphalt-
schicht abzufräsen und dann eine ca. 10 cm starke neue Asphaltschicht 
aufzutragen. Zusätzlich soll das Schotter-Bankett saniert werden, um zu 
verhindern, dass die Asphaltkante bricht und so Wasser eindringen kann. 
 

Die Arbeiten werden derzeit durch das Ingenieurbüro ausgeschrieben, die 
eigentliche Ausführung der Sanierungsmaßnahmen ist nach den Pfingstfei-
ertagen geplant, wobei die Strecke an voraussichtlich zwei Tagen voll ge-
sperrt werden muss. Sobald der genaue Termin feststeht, werden wir ent-
sprechend informieren. 
 

 

 Girls‘Day und Boys‘Day 2022 – Es zählt, was Du willst! 
 

  
 

Es zählt, was Du willst! – unter diesem Motto stehen der Girls'Day und der Boys'Day 2022.   
Die Aktionstage gegen Rollenklischees im Beruf finden in diesem Jahr bundesweit am 28. April statt und 
stehen für Vielfalt und Chancengleichheit. Ziel des alljährlichen Aktionstages für Schülerinnen und Schüler 
ab der 5. Klasse ist es, das Berufswahlspektrum für Mädchen und Jungen zu erweitern und den passenden 
Beruf zu finden – frei von Klischees, entsprechend ihrer Fähigkeiten und Interessen.  
 

Noch immer entscheiden sich Mädchen überwiegend für „Frauenberufe“ und Jungen für typische „Männerbe-
rufe“. Der Aktionstag ermöglicht den Teilnehmerinnen und Teilnehmern vielfältige Informationen und Einbli-
cke in Betriebe und Berufe. Dies ist insbesondere in Zeiten der Corona Pandemie, in der Berufs- und Studi-
enorientierung sich noch schwieriger gestalten, wichtig. 
 

Mädchen haben die Möglichkeit in Berufe der Technik, IT und ins Handwerk reinzuschnuppern. Jungen kön-
nen Berufe, z. B. in den Bereichen Erziehung, Soziales, und Gesundheit, auch mal praktisch vor Ort erleben. 
Eine gute Gelegenheit, sich mit Berufsfeldern bekannt zu machen, die eher „untypisch“ sind, und Mut zu ma-
chen, eine Berufswahl zu treffen, die den individuellen Talenten entspricht.  
 

Die Bundesagentur für Arbeitet unterstützt und begleitet die Berufswahl ebenfalls, sowohl mit ihrem Bera-
tungsangebot als auch mit verschiedenen Online-Tools. Unter www.arbeitsagentur.de kann man mit dem Er-
kundungstool für Ausbildungs- und Studienberufe CHECK-U seine Fähigkeiten, Interessen und Stärken für 
Berufe testen. Im BERUFENET findet man vielfältige Informationen zu den einzelnen Ausbildungsberufen 
und Berufsfeldern.  
 

Alle Informationen sowie zahlreiche Materialien, Listen mit freien Plätzen und vieles mehr zum Aktionstag 
gibt es unter www.girls-day.de bzw. unter www.boys-day.de. Mädchen und Jungen können ab sofort unter der 
jeweiligen Website im „Radar“ Angebote auswählen und sich online oder telefonisch dafür anmelden. 
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Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach informiert: Gewässerrandstreifen –              

Einstufung der Gewässer im Landkreis WUG abgeschlossen 
 

Das Wasserwirtschaftsamt Ansbach hat im vergangenen Jahr eine Gewässerrandstreifenkulisse für den 
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen erarbeitet. Die Gewässerrandstreifenkulisse dient betroffenen Land-
wirten als Hilfestellung und soll gerade in Fällen, in denen die Einstufung unklar ist, für Sicherheit und Klar-
heit sorgen.    
 
Die zum 1. August 2019 in Kraft getretene Änderung des Bayerischen Naturschutzgesetzes resultiert aus 
dem Volksbegehren „Rettet die Bienen“. Nach Art.16 Abs. 1 des BayNatSchG ist es verboten, „in der freien 
Natur entlang natürlicher oder naturnaher Bereiche fließender oder stehender Gewässer […] in einer Breite 
von mindestens 5 m von der Uferlinie diese garten- oder ackerbaulich zu nutzen (Gewässerrandstreifen).“    
 
Die Gewässerrandstreifen sind demnach nicht einzuhalten:   
- an eindeutig „grünen Gräben“ mit klarem Grasbewuchs, die nur so selten wasserführend sind, dass sie kein 
Gewässerbett aufzeigen, an künstlichen Gewässern, an Verrohrungen, an Be- und Entwässerungsgräben, Tei-
chen und Weihern von wasserwirtschaftlich untergeordneter Bedeutung und an Straßenseitengräben, soweit 
sie kein natürliches Gewässer aufnehmen.  
 
Das Ergebnis der Gewässerkartierungen wurde im Landkreis am 25.11.2021 vorgestellt. Von den insgesamt 
1150 km Gräben und Gewässern im Landkreis sind an rund 810 km Gewässern gemäß dem Bayerischen Natur-
schutzgesetz Gewässerrandstreifen einzuhalten.   
Den entsprechenden Plan für Solnhofen drucken wir nachfolgend ab:  
 

  
Die Kartenentwürfe dienen als Hilfestellung für betroffene Landwirte und stehen ab sofort auf der Inter-
netseite https://www.wwa-an.bayern.de/fluesse_seen/gewaesserrandstreifen  des Wasserwirtschaftsamtes 
Ansbach unter “Gewässerrandstreifen“ für jedes Gemeindegebiet zur Verfügung.  
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Ehrenamtspreis „GUT. Im Ehrenamt“ –  

„Neue Wege für das ehrenamtliche Engagement“ 
 

Jedes Jahr vergibt die Sparkasse Mittelfranken-Süd in Kooperation mit dem Landkreis Roth, der Stadt 
Schwabach und dem Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen den Ehrenamtspreis „GUT. Im Ehrenamt“, um 
ehrenamtliches Engagement in der Bevölkerung zu würdigen und zu unterstützen sowie die große Bedeutung 
dieses Engagements im gesellschaftlichen Alltag hervorzuheben.  
 

Seit 2012 werden unter dem Titel „GUT. Im Ehrenamt“ Personen ausgezeichnet, die sich in besonderer Wei-
se für ihren Ort oder ihre Mitmenschen einsetzen. Dafür wird jedes Jahr ein bestimmtes Motto in den Vor-
dergrund gestellt.  
 

Im Jahr 2022 sollen nun Mitbürgerinnen und Mitbürger bzw. Gruppen gewürdigt werden, die neue Wege zur 
Förderung des ehrenamtlichen Engagements fanden. Beispielsweise bei der Nachwuchsgewinnung, der Digita-
lisierung von Angeboten, der Gewinnung von weiteren ehrenamtlichen Akteuren für den Verein/die Organisa-
tion, der Ansprache neuer Zielgruppen und Kooperationspartner.  
 

Auch Personen oder Gruppen, deren Ideen zu einem gelungenen Generationswechsel im Verein/in der Organi-
sation geführt haben, können ausgezeichnet werden.  
 

In der Bewerbung sollte in diesem Jahr der Weg von der Idee bis zur Realisierung beschrieben werden. Jede 
einzelne Person oder Gruppe, die sich ehrenamtlich und mit viel „Herzblut“ für diese Thematik einsetzt, kann 
für den Preis „GUT. Im Ehrenamt“ vorgeschlagen werden. Mit dem Ehrenamtspreis wird das große Engage-
ment dieser Personen und Organisationen unserer Region gewürdigt und unterstützt.  
 

Wie in den Jahren zuvor wird sich auch in diesem Jahr wieder eine Jury für jeweils drei Preisträger aus dem 
Landkreis Roth und dem Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen sowie einen Preisträger aus der Stadt Schwab-
ach entscheiden.  
 

Kriterien der Preisvergabe sind unter anderem die Gemeinnützigkeit, die Dauer des Ehrenamts, die Nachhal-
tigkeit der Tätigkeit, die Intensität beziehungsweise der Umfang des Wirkens sowie die Regionalität des 
ehrenamtlichen Engagements.  
 

Der Preis ist mit jeweils 2.500 Euro dotiert, wobei der Preisträger dann entscheiden kann, welche gemein-
nützige Organisation er mit dem Geld unterstützen will.  
 

Vorschläge können bis spätestens 31.05.2022 bei der Freiwilligenagentur Altmühlfranken eingereicht wer-
den.  
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen: Freiwilligenagentur, Frau Corina Heid, Tel. 09141/90 22 27,  
E-Mail: freiwilligenagentur@altmuehlfranken.de  
 

Weitere Informationen und den Bewerbungsbogen finden sie auch unter www.altmuehlfran-
ken.de/freiwilligenagentur/ehrenamtspreise-wettbewerbe/  
 
 

Information der TSG Solnhofen: Fußball-Training für Kinder  
 

Die TSG Solnhofen bietet immer donnerstags in der Zeit von 17 Uhr bis 18 Uhr 
ein Fußball-Training für Kinder im Alter zwischen 6 und 12 Jahren an. 
Derzeit findet das Training in der Sola-Halle, bei besserem Wetter  auf dem 
TSG-Sportplatz (Bieswanger Weg) statt.  
 
Gesucht werden Jungen und Mädchen, die Freude an der Bewegung und am 
Fußballspielen haben. 
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Dezentrale Lüftungsanlagen in Grundschule und Kindergarten 
 

Nachdem der Auftrag über den Einbau von vier dezentralen Lüftungsanlagen in der Grundschule bereits 
Ende vergangenen Jahres vergeben wurde, hat der Gemeinderat in der Sitzung am 10.02.2022 auch den 
Auftrag über die Beschaffung und den Einbau von drei dezentralen Lüftungsanlagen in den drei 
Gruppenräumen des Altbaus des Kindergartens vergeben. Den Zuschlag erhielt zum Preis von ca. 57.000 € 
brutto die Firma Lutz HSK GmbH & Co. KG aus Solnhofen. Die Anschaffung wird mit 80 % der 
zuwendungsfähigen Kosten seitens des Bundesamtes für Wirtschaft und Ausfuhrkontrolle (BAFA) gefördert, 
womit der Gemeinde ein Eigenanteil in Höhe von ca. 12.000 € verbleibt. 
 

Der Einbau der Lüftungsanlagen in der Grundschule findet in den Osterferien, voraussichtlich ab 11.04.2022, 
statt. Eventuell kann in derselben Woche auch der Einbau in den Gruppenräumen des Kindergartens erfolgen, 
abhängig von der Lieferzeit der bereits bestellten Geräte.  
 

Wieso eine Lüftungsanlage und keine mobilen Luftreinigungsgeräte? 
Der Einbau von festinstallierten, dezentralen Lüftungsanlagen mit Wärmerückgewinnung sorgt für einen 
generellen Luftaustausch und führt zudem zu einer besseren Luftqualität. Außerdem können die Anlagen auch 
nach einem Ende der Corona-Pandemie sinnvoll weiterverwendet werden, unter anderem als eine Art 
Klimaanlage in den Sommermonaten. Die Lüftungsanlagen stellen nach Ansicht des Gemeinderats auf jeden 
Fall die nachhaltigere Alternative zu den mobilen Luftreinigungsgeräten dar.  
 

Gemeindeverwaltung sucht Bilder aus dem Museum 

Die Gemeindeverwaltung bittet alle Bürgerinnen und Bürger, die im Besitz von Bildern aus dem Museum im 
Zeitraum zwischen 1995 und 2008 sind, darum, diese Bilder zur Verfügung zu stellen.  
Sollten Sie im Besitz solcher Bilder sein, wenden Sie sich bitte an Frau Grimm unter Tel. 09145/8320-20 
oder per E-Mail an u.grimm@solnhofen.de. 
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Kostenloser Metzgerei-Lieferservice / Unterstützung unserer Firmen 
 

Wir möchten an dieser Stelle nochmals auf das Angebot eines kostenlosen Lieferservices der Metzgerei 
Geißelmeier aus Treuchtlingen hinweisen, nachdem es derzeit keinen ortsansässigen Metzger in Solnhofen 
gibt.  
 

Ihre Bestellung können Sie bis spätestens Freitag telefonisch unter Tel. 09142/1238 oder per E-Mail an 
mail@metzgerei-geisselmeier.de aufgeben. Die Waren werden Ihnen dann am Samstag nach Hause geliefert, 
bitte geben Sie daher auch Ihre Adresse an, gerade wenn Sie per E-Mail bestellen. 
 

Sollte Freitag ein Feiertag sein, erfolgt die Lieferung ebenfalls am Samstag, die Bestellung kann dann bis 
Donnerstag um 12 Uhr aufgegeben werden. 
 

Zudem möchten wir nochmals endringlich appellieren, auch alle einheimischen Firmen und 
Gewerbetreibenden vor Ort zu unterstützen, damit auch sie die derzeitige Krise unbeschadet 
überstehen.Besten Dank! 
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